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Gemeinde Hohenfelde 
 

 Neverstorfer Straße 7, 24321 Lütjenburg 
Tel.: 04381/9006-0, Fax.: 04381/9006-30 
Internet: www.amt-luetjenburg.de 

   

 

Niederschrift 

3. Sitzung der Gemeindevertretung Hohenfelde 
Wahlperiode 2023-2028 

__________________________________________________________________________ 

Sitzungstermin: Montag, 22. April 2024 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 21:21 Uhr 
Ort, Raum:  Hohenfelde, Dorfstraße 28, MarktTreff  
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 26 bis 34 Verhandlungsniederschriften und 
Beschlüsse. 
___________________________________________________________________ 

Anwesende: 
 
Bürgermeisterin 

 
 

Frau Gesa Fink Bürgermeisterin 
 

 
Gemeindevertreter/in 

 
 

Frau Beate Glende Gemeindevertreterin 
 

Herr Prof. Dr.Hartmut Hampl Gemeindevertreter ab TOP 2 (19.05 
Uhr) 

Herr Ronald Husen Stellv. Bürgermeister 
 

Frau Severine Nienaber Gemeindevertreterin 
 

Herr Joachim Prieß Gemeindevertreter 
 

Frau Lara Roßmeißl Gemeindevertreterin 
 

Herr Sven Strobel Gemeindevertreter 
 

Herr Hans Werner Voß Gemeindevertreter 
 

 
Es fehlt entschuldigt 

 
 

Herr Ansgar Fimm Stellv. Bürgermeister 
 

Frau Kira-Malina Rönnfeldt Gemeindevertreterin 
 

 
Von der Verwaltung 

 
 

Herr Kristian Krumbeck Protokollführer/in 
 

 
Zuhörer/innen 

 
 

  Anzahl 13 
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Tagesordnung: 
 
1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

2 Anträge zur Tagesordnung 
 

3 Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 

4 Einwohnerfragestunde 
 

5 Einwände gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung 
 

6 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der 
letzten Sitzung 

 

7 Beitritt zur Klimaschutzagentur des Kreises Plön 11/2023-
2028 

8 Haushaltssatzung 2024 12/2023-
2028 

9 Abrechnung 2023 der Freiwilligen Feuerwehr Hohenfelde 
(Sondervermögen Kameradschaftskasse) 

13/2023-
2028 

10 Sondervermögen Kameradschaftskasse; Einnahme- und 
Ausgabenplan 2024 der Freiwilligen Feuerwehr 

14/2023-
2028 

11 PV-Anlage Klärwerk 
 

12 Beschaffung Gemeindefahrzeug 16/2023-
2028 

13 Mitgliedschaft Forstbetriebsgemeinschaft 
 

14 Fahrradleasing für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Hohenfelde (Diensträder) 

15/2023-
2028 

15 Verschiedenes 
 

 
 
Nicht öffentlich 
 
16 Personalangelegenheiten Kiga 
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Öffentlich 
 
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Die Bürgermeisterin eröffnet die Sitzung, und begrüßt alle Anwesenden. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 05.04.2024 auf 
Montag, den 22.04.2024 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Zeit, Ort und 
Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. Die Vorsitzende 
stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung 
Einwendungen nicht erhoben wurden. Die Gemeindevertretung war nach Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  

 
2.  Anträge zur Tagesordnung  
 
GV Husen stellt den Antrag, den TOP 7 – Beitritt zur Klimaschutzagentur- von der 
Tagesordnung zu nehmen, da hier zunächst die weitere Entwicklung abgewartet, sowie 
weitere Informationen eingeholt werden sollten. Daneben stellt die BGMín den Antrag, 
den TOP 8 – Haushaltssatzung- hinter den ursprünglichen TOP 12 – 
Gemeindefahrzeug- zu verschieben. Die übrigen TOP verschieben sich dann 
entsprechend. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

11 9  9 0 0  

  
3.  Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  
 
Die Gemeindevertretung beschließt den Tagesordnungspunkt 15 – 
Personalangelegenheiten- im nicht öffentlichen Teil der Sitzung zu beraten.  

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

11 9  9 0 0  

  
4.  Einwohnerfragestunde  
 
Auf der Einwohnerfragestunde werden folgende Fragen gestellt / Themen 
angesprochen: 

- Wie ist der Stand des Bauleitplanverfahrens „Radeland“? 

Die BGMín teilt hierauf mit, dass es aus Sicht der Gemeindevertretung noch 
Änderungsbedarf an den aktuell vorgelegten Plänen gibt. Diese sind dem Investor 
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bekannt und werden aktuell durch ein Fachplanungsbüro in die Planungen 
eingearbeitet. Sobald die neuen Planungsunterlagen vorliegen wird erneut darüber 
beraten sowie eine Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt. 

- Es wird die Frage gestellt, wer dafür verantwortlich ist, dass in den 
Wochenendhausgebieten der Gemeinde Hohenfelde derzeit so rigoros gegen 
Ferienhausvermietung vorgegangen wird. 

Die BGMín teilt hierauf mit, dass weder die Gemeinde, noch das Amt Lütjenburg hierfür 
die Verantwortung tragen. Die Zuständigkeit sowie die Initiative hierfür liegt beim Kreis 
Plön. 

- Es wird der Hinweis gegeben, dass die Gemeinde darüber nachdenken sollte, 
Parkplatzgebühren für den Parkplatz am Strand einzuführen. 

Die BGMín teilt hierauf mit, dass der Parkplatz dem Land SH gehört und die Gemeinde 
diesen für 0 € vom Land gepachtet hat. Der Gemeinde ist jedoch im Gegenzug vom 
Land untersagt worden, für diesen Parkplatz Parkgebühren zu nehmen.  

- Es wird der schlechte Zustand des Fahrradweges in der Strandstraße angesprochen. 

Die BGMín teilt hierauf mit, dass dieses Thema bekannt wäre und die Gemeinde sich 
darum kümmern werde. 

- Es wird die Frage gestellt, wann mit einer Behebung der Sturmflutschäden zu rechnen 
ist. 

Die BGMín teilt hierauf mit, dass die geschätzten Gesamtkosten für eine 
Wiederherstellung der Schäden rund 500.000 € betragen würden. Die entsprechende 
Förderrichtlinie ist mittlerweile veröffentlicht, jedoch sind derzeit noch keine 
Förderantragsvordrucke online gestellt. Sobald diese vorliegen soll ein Förderantrag 
gestellt und dann mit den Baumaßnahmen begonnen werden. 

Sollte die Gemeinde schon vor Förderantragsstellung mit den Maßnahmen beginnen 
würde die Gefahr bestehen, dass die Gemeinde auf den Kosten sitzen bleibt. 

Auf die Frage, ob nicht zumindest ein Provisorium für eine Zufahrt zu den Anliegern 
erstellt werden könnte merkt die BGMín an, dass sie hierbei aus haftungsrechtlicher 
Sicht Bedenken hat. 

- Es wird die Frage gestellt, warum kein Terminplan mehr auf der Gemeindehomepage 
eingestellt wird. 

Hierauf teilt die BGMín mit, dass es dieses Jahr leider keinen Veranstaltungskalender 
geben wird. GV Husen ergänzt hierzu, dass der Kulturausschussvorsitzende hierfür 
verantwortlich wäre, dieser sich jedoch auch nach mehrmaliger Erinnerung nicht darum 
gekümmert hätte. 

- Es werden Straßenschäden in der Straße Ostseering angesprochen. 
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Die BGMín teilt mit, dass der Bauhof sich darum kümmern wird. 
 
5.  Einwände gegen die Niederschrift über die letzte Sitzung  
 
Es liegen keine Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vor. 

 
6.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen 

Teil der letzten Sitzung 
 

 
Im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

- Bestätigung der Einstellung von Herrn Niklas Hansen als Gemeindearbeiter. 

- Bestätigung der Einstellung einer neuen Erzieherin im gemeindeeigenen 
Kindergarten.  

Die BGM ergänzt hierzu, dass diese Kindergärtnerin bereits wieder gekündigt und den 
KiGa verlassen hätte. 

- Übertragung der Leitung des gemeindeeigenen Kindergartens auf Frau Sandra 
Strobel. 

 
7.  Abrechnung 2023 der Freiwilligen Feuerwehr Hohenfelde 

(Sondervermögen Kameradschaftskasse) 
13/2023-

2028 
 
Die FA-Vorsitzende Roßmeißl berichtet über die hierzu gelaufenen Beratungen auf der 
letzten Sitzung des Finanzausschusses. Die vorliegende Abrechnung des 
Sondervermögens der Kameradschaftskasse wird von der Gemeindevertretung zur 
Kenntnis genommen. 

 
8.  Sondervermögen Kameradschaftskasse; Einnahme- und 

Ausgabenplan 2024 der Freiwilligen Feuerwehr 
14/2023-

2028 
 
Die FA-Vorsitzende Roßmeißl berichtet über die hierzu gelaufenen Beratungen auf der 
letzten Sitzung des Finanzausschusses. Ohne weitere Aussprache ergeht folgender 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan 2024 der 
Freiwilligen Feuerwehr (Sondervermögen Kameradschaftskasse) zu. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

11 9  9 0 0  
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9. PV-Anlage Klärwerk 
 
Die FA-Vorsitzende Roßmeißl berichtet über die hierzu gelaufenen Beratungen auf der 
letzten Sitzung des Finanzausschusses. Lt. aktualisierter Kostenschätzung des Ing.-
Büros muss mit Investitionskosten von rund 200.000 € gerechnet werden. 

Trotz der hohen Investitionssumme wird die Anschaffung / der Bau einer PV-Anlage 
als lohnende Investition für eine Stabilisierung der SW-Gebühren angesehen. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, eine PV-Anlage auf dem Gelände des Klärwerkes 
zu errichten. Die BGMín wird beauftragt, die entsprechende Baumaßnahme 
ausschreiben zu lassen. Außerdem wird die BGMín ermächtigt, in Absprache mit den 
beiden stv. Bürgermeistern, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Anbieter zu 
vergeben, wenn sich das Angebot im Rahmen der vorliegenden Kostenschätzung 
bewegt. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

11 9  9 0 0  

  
10.  Beschaffung Gemeindefahrzeug 16/2023-

2028 
 
Die FA-Vorsitzende Roßmeißl berichtet über die hierzu gelaufenen Beratungen auf der 
letzten Sitzung des Finanzausschusses. Es muss ein neues Gemeindefahrzeug 
angeschafft werden, um u.a. auch weiterhin den Winterdienst durchführen zu können. 
Eine Ausschreibung eines entsprechenden Fahrzeuges wurde bereits durchgeführt. 
Das Fahrzeug kostet rund 153.000 € und wäre in rund 12 Wochen lieferbar. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, das vorliegende wirtschaftlichste Angebot 
anzunehmen und das entsprechende Fahrzeug zu beschaffen. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

11 9  8 1 0  

  
11.  Haushaltssatzung 2024 12/2023-

2028 
 
Die FA-Vorsitzende Roßmeißl berichtet über die hierzu gelaufenen Beratungen auf der 
letzten Sitzung des Finanzausschusses. 
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Zum nunmehr vorliegenden Haushaltsentwurf müssten nach den o.g. Beschlüssen 
nunmehr noch 100.000 € zusätzlich für die Errichtung der PV-Anlage auf dem Gelände 
des Klärwerkes, sowie 175.000 € für den Erwerb eines Gemeindefahrzeuges in den 
Haushalt eingestellt werden.  

Bei den weiteren Beratungen wird überdies der Antrag gestellt, zusätzlich noch 15.000 
€ für die Anschaffung von zwei Containern für das Restaurant Strandlächeln sowie 
„Natur erleben“ in den Haushalt einzustellen. 

Beschluss: 
Der Gemeindevertretung erlässt die vorliegende Haushaltssatzung nebst Ergebnis- 
und Finanzplan für das Jahr 2024 mit folgenden Änderungen: 

- zusätzliche 100.000 € für die Errichtung einer PV-Anlage 
- zusätzliche 175.000 € für den Erwerb eines Gemeindefahrzeuges 
- zusätzliche 15.000 € für den Erwerb von zwei Containern 
 
und fügt den Stellenplan dem Haushaltsplan bei. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

11 9  9 0 0  

  
12.  Mitgliedschaft Forstbetriebsgemeinschaft  
 
Die Bauausschussvorsitzende Frau Nienaber berichtet aus den hierzu gelaufenen 
Beratungen auf der letzten Sitzung des Bauausschusses. Aktuell muss die Gemeinde 
rund 4.000 € jährlich für die Mitgliedschaft in der Forstbetriebsgemeinschaft zahlen. 

Die Gemeindevertretung überlegt nunmehr, den Vertrag mit der 
Forstbetriebsgemeinschaft zu kündigen, um die erforderlichen Arbeiten mit eigenen 
geschulten Kräften durchzuführen. Freiwillige sollen sich für diese Aufgabe bereits 
gemeldet haben. 

Da derzeit noch einige Fragen offen sind und für eine mögliche Kündigung noch keine 
zeitliche Dringlichkeit herrscht ergeht schließlich folgender Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, eine Beschlussfassung in dieser Angelegenheit 
zu vertragen. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

11 9  9 0 0  
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13.  Fahrradleasing für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Hohenfelde (Diensträder) 

15/2023-
2028 

 
Die BGMín berichtet, dass die Gemeinde Hohenfelde im Rahmen des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements die Möglichkeit für die Beschäftigten schaffen könnte, ein 
Fahrradleasing über das Amt Lütjenburg anzubieten. 

Mit dem Vertragspartner Bike Mobility Services GmbH, verschiedenen 
Fahrradhändlern (auch im Kreis Plön) und der Grenke AG (Versicherung) könnte die 
Gemeinde Hohenfelde mit dem Konzept „LEASE A BIKE" seinen Beschäftigten im 
Sinne des § 58 Absatz 2 Satz 8 EStG Diensträder anbieten. 

Für die Gemeinde wäre das Angebot dieses Fahrradleasings keine zusätzlichen 
Kosten verursachen. Die Beschäftigten könnten das so erworbene Dienstrad sowohl 
dienstlich als auch privat uneingeschränkt nutzen. 

Nach kurzer Diskussion ergeht schließlich folgende Beschlussvorschlag: 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Beschäftigten der Gemeinde ein Firmen-
Fahrradleasing anzubieten. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

11 9  7 1 1  

  
14.  Verschiedenes  
 
Die BGMín berichtet: 
- Es wurden drei weitere Solarlampen für den Bereich Strandstraße bestellt. 
- Die VR-Bank wird den Betrieb des Geldautomaten am Markttreff zum Ende des 
Jahres einstellen, da er nicht mehr wirtschaftlich ist. Bargeldabhebungen sind zu den 
Öffnungszeiten ab sofort aber auch im örtlichen Edeka-Markt möglich. 
- Das Bürgermeisterin-Schild wurde von Unbekannten entwendet. Wer sachdienliche 
Hinweise machen kann, soll sich an die BGMín wenden. 
- Das Geschwindigkeitsmessgerät an der Ortseinfahrt Hohenfelde (aus Schwartbuck 
kommend) wurde ausgelesen. Nahezu alle gemessenen Verkehrsteilnehmer haben 
sich an die vorgeschriebene Geschwindigkeit gehalten. 
- Die Ausschreibung für die erforderlichen neuen Fenster im KiTa-Gebäude ist 
mittlerweile veröffentlicht. 
- Das Amt wird gebeten einmal zu prüfen, ob alle Einladungen und Protokolle die 
Gemeinde Hohenfelde betreffend an den Admin der Gemeindehomepage 
weitergeleitet werden. 
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- Der Glasfaserausbau für die letzten noch nicht angeschlossenen Bereiche ist 
gestartet. Am 16.05. wird eine entsprechende Info-Veranstaltung für die betroffenen 
Haushalte im Markttreff stattfinden. 
- Eine Auswertung der Ausleihzahlen der Fahrbücherei hat ergeben, dass im Schnitt 
rund 2.500 Ausleihen im Jahr in der Gemeinde Hohenfelde stattfinden. 
- Am 05.05. ab 14 Uhr findet das Obstblütenfest in der Gemeinde statt. Kuchenspenden 
sind gerne willkommen. 
- Am 06.07. findet das traditionelle Dorffest im üblichen Rahmen statt. 
 
GV Husen 
- bedankt sich bei der BGMín für die Einladung sowie die Durchführung eines 
informellen Abends mit den Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern. Es war 
eine sehr gelungene Veranstaltung, lediglich bei der Teilnehmerzahl ist noch Luft nach 
oben. 
- spricht das Thema behindertengerechter Umbau von Bushaltestellen an. Im 
Gemeindegebiet befindet sich zumindest noch eine Bushaltestelle, welche formal 
entsprechend umgebaut werden müsste. Die Gemeindevertretung sollte sich hiermit 
im Jahre 2025 noch einmal beschäftigen. 
- teilt mit, dass die Firma team agrar zum 30.06. seine Filiale in Hohenfelde schließen 
will. Sollte es in diesem Zuge zu einem Verkauf des Grundstückes kommen, sollte die 
Gemeinde über einen Ankauf beraten. 
- kritisiert, dass der (auf der Sitzung abwesende) Kulturausschussvorsitzende seinen 
Aufgaben nicht in ausreichender Art und Weise nachkommt. Als Beispiele führt GV 
Husen den nicht gepflegten und ins Internet eingestellten Veranstaltungskalender, 
sowie verspätete / fehlende Abrechnung und Auszahlung von Einnahmen aus 
Gemeindefesten an. In diesem Zusammenhang spricht GV Husen auch eine allgemein 
zu passive Arbeit des Kulturausschusses an. Dieser Ausschuss wurde extra von 5 auf 
7 Mitglieder aufgestockt, um für die anfallenden Arbeiten stärker aufgestellt zu sein. 
Hiervon sei bislang jedoch nichts zu spüren gewesen. 
 
GV Roßmeißl spricht noch einmal das Thema notwendige Sofortmaßnahmen im 
Zusammenhang mit den Sturmflutschäden im Strandbereich an. GV Dr. Hampl 
erwidert hierauf, dass man zumindest noch einmal 4 Wochen abwarten sollte, ob man 
dann in Sachen Förderantrag vorangekommen ist.  
 

 
 

 

gez. K. Krumbeck (Protokollführer)   gez. G. Fink (Bürgermeisterin) 


